
 	  Pollux hat Folgendes geschrieben:			  
 	  Zitat:			  Und wer weiß, vielleicht löst es sogar eine neue kleine Fantasy-Renaissance auf dem Buchmarkt aus.
	 
Hm... hat es das nach GOT, Harry Potter oder HDR auch gemacht?
Ich glaube da gehen die Verkäufe für die Autoren punktuell hoch, oder wenn Verlage versuchen auf den Zug
aufzuspringen, in dem sie auf irgendwelche Fantasybücher drauf schreiben "Das/Der neue xyz"
oder "Für Fans von xyz"
	

Mit der Fantasy-Renaissance meinte ich, dass das Interesse an Fantasy insgesamt steigt, was in der Regel
dazu führt, dass Verlage für das Genre dann mehr Programmplätze frei machen. Was wiederum die Chancen
steigert, dass auch der eine oder andere fähige Nachwuchsautor im Genre einen Verlag findet, bzw.
gestandene Autoren, die am liebsten Fantasy schreiben, aber nur Romane aus der Kategorie
Love&Landscape und humorvolle Frauenliteratur verkauft kriegen, endlich mal eins ihrer vier fertigen
Fantasy-Scripte an den Mann, bzw. Verlag gebracht kriegen.

Die von Dir genannten Bücher haben solche Wellen tatsächlich mit bewirkt, am stärksten war allerdings die, die
aus der Romantik-Ecke kam und durch die Twilight-Filme (Biss zum Morgengrauen... usw.) ausgelöst wurde.
Die hat nicht nur das neue Romantasy-Genre begründet, sondern auch die klassische Fantasy zumindest
temporär ein Stück hochgezogen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Manchmal trifft das Glück die Richtigen ... oder Die 'Witcher' Story
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